Diese Liste enthält erprobte Sätze, die im Einzelfall abgewandelt werden müssten.





Kategorien:


A wie Arbeitsverhalten


L wie Lernverhalten


S wie Selbstständigkeit


G wie Gruppe


Z wie Zusammenarbeit


Nach dem Kennbuchstaben erfolgt eine Wertung, orientiert an der Notenskala und ein Nummer.





A11 Auch bei schwierigen Aufgaben arbeitete er zielstrebig, sorgfältig und selbständig.


A12 Auch bei schwierigen Aufgaben arbeitete er ausdauernd und sorgfältig mit.


A13 Auch die schriftlichen Arbeiten erledigte er zuverlässig, selbständig und mit großer Sorgfalt.


A14 Er arbeitete ausdauernd und ohne zusätzliche Hilfen an seinen Aufgaben, die er auch gern in Gruppenarbeit erledigte.


A16 Er arbeitete sorgfältig.


A17 Er bereicherte den Unterricht durch viele gute Ideen und Einfälle.


A18 Er blieb auch über längere Zeitabschnitte belastbar und gab auch bei schwierigen Aufgabenstellungen nicht auf.


A19 Er erledigte alle Arbeiten sorgfältig und zuverlässig.


A110 Er erledigte schriftliche Arbeiten zuverlässig, selbständig und sorgfältig.


A111 Er erledigte seine Aufgaben mit besonderer Sorgfalt.


A112 Er folgte dem Unterricht interessiert und brachte häufig eigene Beiträge und Lösungsvorschläge.


A113 Er führte auch schwierige Aufgaben korrekt und selbständig aus.


A114 Er hat ein schnelles Auffassungsvermögen; seine Lösungsvorschläge für ein Problem waren häufig originell.


A115 Er hatte viele Einfälle, wenn für ein Problem eine Lösung gefunden werden mußte.


A116 Er kann sich auch schwierigen Aufgaben ohne zusätzliche Hilfe stellen, selbständig Gedankengänge verfolgen und diese gut darstellen.


A117 Er zeigte eine schnelle Auffassungsgabe und konnte sich für vieles begeistern.


A118 Er zeigte sich phantasievoll und originell.


A119 Es fiel ihm leicht, das Wesentliche zu erkennen und zu differenzieren.


A120 Im Unterricht war er aufmerksam und interessiert und konnte sich gut artikulieren.


A121 Schriftliche Arbeiten führte er umsichtig und sachgerecht aus.


A122 Schriftliche Aufgaben erledigte er selbständig, korrekt und in zügigem Tempo.


A123 Schriftliche Aufgaben wurden ansprechend und übersichtlich gestaltet.


A124 Schriftliche Aufgabenstellungen und Hausaufgaben erledigte er zuverlässig und gewissenhaft.


A125 Schwierige Aufgaben sprachen ihn besonders an.


A126 Seine Hausaufgaben führte er gewissenhaft durch.


A127 Seine schriftlichen Aufgaben erledigte er zügig und selbständig, die Hausaufgaben fertigte er meist vollständig und korrekt aus.


A21 Bei ständiger Kontrolle war er allerdings zu kontinuierlicher Mitarbeit zu bringen.


A22 Bei Unterrichtsgegenständen, die ihn besonders interessierten, konnte er  viel Energie und Ausdauer entwickeln und originelle Lösungen einbringen.


A23 Er arbeitet im Unterricht gut mit und bemüht sich, den Aufgabenstellungen gründlich gerecht zu werden.


A24 Er arbeitet meist selbständig und brauchte nur selten Hilfe.


A25 Er arbeitete fleißig mit, dennoch hatte er oft Schwierigkeiten, mit neuen Sachverhalten zurechtzukommen.


A26 Er erledigte seine Hausaufgaben meist sorgfältig und genau.


A27 Er folgte dem Unterricht aufmerksam und erledigte seine Aufgaben mit Sorgfalt, mit eigenständigen Beiträgen trat er seltener in Erscheinung.


A28 Er folgte dem Unterricht zurückhaltend aber aufmerksam.


A29 Er folgte dem Unterrichtsgeschehen aufmerksam, war aber mit eigenen Beiträgen zurückhaltend.


A210 Er folgte mit wechselnder Aufmerksamkeit dem Unterricht.


A211 Er hatte oft gute Lösungsvorschläge für ein Problem.


A212 Er war bemüht um eine sorgfältige und ausdauernde Arbeitsweise und nahm dazu Hilfen und Ratschläge gern an.


A213 Er war in der Regel aufmerksam und brachte oft originelle Lösungsvorschläge.


A214 Schriftliche Arbeiten erledigte er meistens mit Ausdauer, hatte aber manchmal Mühe, differenzierte Arbeitsanweisungen selbständig umzusetzen.


A215 Schriftliche Aufgaben erledigte er gewissenhaft und meist korrekt, benötigte stellenweise dazu Hilfestellung des Lehrers.


A216 Schriftliche Aufgaben erledigte er gewissenhaft und zügig, die Hausaufgaben waren meist vollständig und korrekt.


A217 Seine Aufgaben fertigte er meist sauber und korrekt an.


A218 Seine Hausaufgaben erledigte er meist pünktlich und achtet in der Regel auf eine ordentliche Darstellung.


A219 Seine Hausaufgaben erledigte er regelmäßig.


A220 Seine Hausaufgaben könnten manchmal noch etwas sorgfältiger sein.


A31 Allerdings war seine Aufmerksamkeit manchmal auch eingeschränkt.


A32 Außerdem ließ er sich manchmal zu schnell ablenken.


A33 Bei der Erledigung von schriftlichen Aufgaben fehlte ihm die nötige Sorgfalt und Konstanz.


A34 Bei komplexeren Aufgabenstellungen schien er leicht zu ermüden.


A35 Bei schriftlichen Aufgaben fiel es ihm häufig schwer, Vorgaben und Anweisungen genau zu beachten und sie korrekt und vollständig auszuführen.


A36 Bei seiner Arbeit könnte er allerdings sorgfältiger sein.


A37 Beim Ausführen von Arbeiten fehlte es oft an der nötigen Sorgfalt.


A38 Die Lösung seiner Aufgaben stellte er oft sehr ungeordnet dar.


A39 Dort nahm seine ihre Mitarbeit und Aufmerksamkeit zusehends ab.


A310 Er arbeitete anfangs interessiert und fleißig mit, zeigte aber nicht immer die nötige Sorgfalt.


A311 Er arbeitete konzentriert und aufmerksam mit, könnte aber die schriftlichen Aufgaben etwas gründlicher ausführen.


A312 Er bemühte sich um sorgfältige und ausdauernde Arbeitsweise und benötigte dazu gelegentlich den Zuspruch des Lehrers.


A313 Er beteiligte sich , obwohl durchaus dazu befähigt, nur selten an Unterrichtsgesprächen und war mit eigenen Beiträgen sehr zurückhaltend.


A314 Er brauchte einige Zeit und zusätzliche Hilfestellungen, um sich auf neue Sachverhalte einzustellen.


A315 Er brauchte einige Zeit und zusätzliche Hilfestellungen, um sich auf neue Sachverhalte einzustellen.


A316 Er brauchte Lob und Ermunterung.


A317 Er folgte dem Unterricht in aller Regel aufgeschlossen, war aber zeitweise auch leicht ablenkbar, und seine Beiträge waren daher nicht immer sachbezogen und durchdacht.


A318 Er führte seine Arbeiten nicht immer sorgfältig aus.


A319 Er hatte oft gute Ideen, war aber häufig zu flüchtig und unkonzentriert.


A320 Er sollte mehr Zutrauen zu seiner eigenen Leistungsfähigkeit entwickeln und versuchen, dieses auch im Unterricht zu zeigen.


A321 Er zeigte sich sehr eifrig, arbeitet aber leider nicht immer mit der notwendigen Sorgfalt.


A322 Es fiel ihm schwer, sich über längere Zeit zu konzentrieren.


A323 In manchen Fächern ließ seine Mitarbeit aber sehr zu wünschen übrig.


A324 Leider ließ er sich noch verhältnismäßig zu oft von Mitschülern ablenken.


A325 Schriftliche Arbeiten müßte er - zumindest in einigen Fächern - etwas sorgfältiger ausführen.


A326 Schriftliche Arbeiten müßte er etwas sorgfältiger und fleißiger ausführen.


A327 Sein Arbeitsverhalten war geprägt von einem Wechsel zwischen etwas sorgfältigerem und deutlich nachlässigerem Arbeiten.


A328 Seine Aufgaben erledigte er oft nicht mit der nötigen Sorgfalt.


A329 Seine Aufgaben führte er oft nicht mit der gebotenen Sorgfalt aus.


A330 Seine Hausaufgaben sollte er sorgfältiger machen.


A331 Seine Hausaufgaben waren nicht immer vollständig und richtig.


A332 Was Mitschrift im Unterricht, Heftführung, Hausaufgaben usw. betrifft, war er zu nachlässig.


A41 Er ließ sich im Unterricht leicht ablenken und störte durch sein unruhiges Verhalten nicht selten die Konzentration seiner Mitschüler.


A4 2Schriftliche Arbeiten erledigte er oft nur flüchtig und zu unordentlich.








L11 Er arbeitete aktiv und interessiert am Unterricht mit.


L12 Er arbeitete aktiv, konstant und lebhaft im Unterricht mit.


L13 Er arbeitete im Unterricht aufmerksam und interessiert mit und belebte den Unterricht durch originelle Beiträge.


L14 Er arbeitete im Unterricht sehr interessiert mit und konnte viele gute Ideen einbringen.


L15 Er arbeitete interessiert mit.


L16 Er arbeitete interessiert und fleißig mit und ließ sich auch bei schwierigen Aufgaben nicht entmutigen.


L17 Er arbeitete zuverlässig sorgfältig und selbständig.


L18 Er arbeitete zuverlässig und war mit Ausdauer bei der Sache.


L19 Er beteiligt sich rege, ausdauernd, mit Interesse und kenntnisreich am Unterricht.


L110 Er beteiligte sich aktiv und temperamentvoll am Unterricht.


L111 Er beteiligte sich aktiv, manchmal begeistert am Unterricht.


L112 Er beteiligte sich besonders interessiert am Unterricht und arbeitete konzentriert mit.


L113 Er beteiligte sich in den meisten Fächern besonders aktiv und interessiert am Unterricht.


L114 Er beteiligte sich lebhaft und interessiert in den meisten Unterrichtsfächern,


L115 Er beteiligte sich regelmäßig und bereitwillig am Unterricht. 


L116 Er beteiligte sich sehr interessiert am Unterricht, meldete sich häufig und gab überlegte Antworten.


L117 Er folgte dem Unterrichtsgeschehen stets interessiert und aufmerksam.


L118 Er war vital und arbeitsfreudig, und es gelang ihm zumeist recht schnell aufgrund seiner Auffassungsgabe, Zusammenhänge zu erkennen und darzustellen


L119 Er nahm engagiert und lebhaft am Unterricht teil.


L120 Er nahm sehr aktiv und ergebnisreich am Unterricht teil.


L121 Er verfolgte lebhaft und aufgeweckt das Unterrichtsgeschehen.


L122 Er verfolgte lebhaft und interessiert den Unterricht und brachte sich spontan und begeistert ein.


L123 Er war dauerhaft und mit viel Einsatz bei der Sache.


L124 Er war fleißig und aufmerksam.


L125 Er war interessiert und überdurchschnittlich aufnahmefähig.


L126 Er zeigt sich überdurchschnittlich leistungsfähig.


L127 Lobenswert sind seine Lernbereitschaft und seine Ausdauer. 


L128 Schriftliche Arbeiten erledigte er sehr ordentlich und gewissenhaft.


L129 Sehr positiv war seine Arbeitshaltung zu bewerten.


L130 Seine Hausaufgaben führte er zuverlässig und mit Bedacht aus.


L21 Auch seine Aufmerksamkeit im Unterricht hat sich positiv entwickelt.


L22 Er arbeitete im Unterricht meist aufmerksam und interessiert mit und beteiligt sich häufig am Unterrichtsgeschehen


L23 Er arbeitete im Unterricht meist aufmerksam und interessiert mit und beteiligte sich häufig mit eigenen Beiträgen am Unterrichtsgeschehen.


L24 Er arbeitete im Unterricht eifrig und interessiert, jedoch nicht immer gleichmäßig und konzentriert mit und ließ sich gelegentlich ablenken.


L25 Er arbeitete in den meisten Unterrichtsbereichen eher still und zurückhaltend, jedoch konzentriert, und interessiert und beteiligte sich nach Ermunterung durch den Lehrer aktiver.


L26 Er arbeitete in den meisten Unterrichtsbereichen eher still und zurückhaltend, jedoch aufmerksam und interessiert mit.


L27 Er beteiligte sich in einigen Fächern dann lebhaft und mit originellen Beiträgen am Unterricht, wenn ihn die Sache interessierte.


L28 Er beteiligte sich meist bereitwillig und interessiert am Unterricht, arbeitete überwiegend selbständig und ausdauernd.


L29 Er beteiligte sich nicht sehr lebhaft am Unterricht, war aber dennoch sehr aufmerksam, wie man bei Nachfragen feststellen konnte.


L210 Er beteiligte sich regelmäßig, eifrig und interessiert am Unterricht, arbeitete sehr selbständig und brauchte nur selten Hilfe.


L211 Er folgte dem Unterricht ruhig und aufmerksam, seine Beteiligung hätte etwas aktiver sein können.


L212 Er folgte dem Unterricht meist aufmerksam, beteiligte sich aber selten unaufgefordert mit eigenen Beiträgen.


L213 Er folgte dem Unterrichtsgeschehen konzentriert und ausdauernd, bedurfte aber häufig der Ermunterung durch den Lehrer zu eigener Beteiligung.


L214 Er hatte teilweise hohe Erwartungen an sich selbst und hatte manchmal Schwierigkeiten, seine Leistungsfähigkeit und seine Erwartungen in Einklang zu bringen.


L215 Zum Schluss war er ausdauernder und ließ sich mehr auf eine Sache ein.


L216 Er hätte allerdings etwas gründlicher sein können.


L217 Er konnte sich jedoch gut einbringen, wenn ihn eine Sache interessierte.


L218 Er konnte sich jedoch gut, manchmal auch begeistert einbringen, wenn ihn eine Sache interessierte.


L219 Er war aufmerksam und fleißig, hielt sich aber im Unterricht lieber im Hintergrund.


L220 Er war ein in den meisten Fächern ein zuverlässiger, interessierter und aufmerksamer Schüler.


L221 Er war zwar vor allem in den Hauptfächern aufmerksam, sollte sich aber in allen Fächern etwas lebhafter am Unterrichtsgeschehen beteiligen.


L222 Er zeigt sich in den meisten Fällen sehr motiviert und aktiv, auch wenn er nicht immer in der wünschenswerten Kontinuität arbeitete.


L223 In der letzten Zeit hat er zu etwas mehr Konzentration und Ruhe gefunden.


L224 Meistens beteiligte er sich aktiv am Unterricht.


L225 Später konnte sich besser konzentrieren und ausdauernder arbeiten, als zu Beginn des Schuljahres


L226 Während er am Anfang sehr zurückhaltend war, zeigte er sich im Laufe des Schuljahres zunehmend aufmerksamer und interessierter, wobei dieses aber in den verschiedenen Fächern unterschiedlich ausfiel. 


L227 Wenn er sich für eine Sache interessiert, kann er sehr viel Engagement und Begeisterung entwickeln.


L31 Auch wäre es wünschenswert, wenn er im Unterricht mehr Zurückhaltung üben könnte.


L32 Die mündliche Beteiligung wechselte stark.


L33 Er arbeitete bei Themen, die ihn interessierten, rege mit, hielt sich aber sonst zurück und bedurfte häufig der Ermunterung durch den Lehrer.


L34 Er arbeitete in Fächern, die ihm liegen, interessiert und fleißig mit, war aber in den anderen Fächern immer weniger bereit, sich mit dem Lernstoff auseinanderzusetzen.


L35 Er beteiligte sich nicht immer am Unterricht.


L36 Er beteiligte sich nicht regelmäßig am Unterricht.


L37 Er hatte im Unterricht häufig Mühe, bei der Sache zu bleiben und arbeitet gelegentlich nicht gleichmäßig genug im Unterricht mit.


L38 Er hatte oft Schwierigkeiten, sich über einen längeren Zeitraum voll auf eine Sache zu konzentrieren.


L39 Er war ein aufgeschlossener und - wenn die Lerninhalte sein Interesse treffen - arbeitswilliger Schüler, im allgemeinen aber bedurfte er ständiger Kontrolle durch den Lehrer, da er sich und andere Mitschüler immer wieder vom Unterricht ablenkte.


L310 Er könnte aber noch etwas ruhiger werden.


L311 Er konnte sich nur schwer auf den Unterricht konzentrieren, und er lenkte auch seine Mitschüler ab.


L312 Er konnte zeitweise sehr aktiv und begeistert am Unterricht teilnehmen; manchmal war er aber auch zu passiv und zu unruhig.


L313 Er ließ sich gerne ablenken.


L314 Er nahm sich dadurch oft die Möglichkeit, sein Leistungsvermögen entsprechend umzusetzen.


L315 Er sollte mehr und sorgfältiger arbeiten, auch zu Hause.


L316 Er war im Unterricht oft sehr unkonzentriert und nachlässig.


L317 Er war im Unterricht zunehmend häufiger nicht bei der Sache und beteiligte sich nur zögernd am Unterrichtsgeschehen.


L318 Er war in manchen Fächern aufmerksam und lernbereit, im allgemeinen zeigte er aber nur gelegentliches Interesse am Unterricht.


L319 Er war leicht ablenkbar und nicht immer in der Lage sich zu konzentrieren.


L320 Er war nicht immer mit seinen Gedanken beim Unterricht.


L321 Er zeigte im Unterricht nicht in allen Fächern eigene Initiative und die gebotene Aufmerksamkeit.


L322 Er zeigte zwar Interesse am Unterricht, arbeitete aber nicht immer gleichmäßig mit und ließ sich leicht ablenken.


L323 Er zeigte zwar Interesse am Unterricht, ließ sich aber gern ablenken und arbeitete daher nicht durchgängig konzentriert mit.


L324 Er zeigte, obwohl durchaus dazu befähigt, wenig eigenen Antrieb, sich am Unterrichtsgeschehen zu beteiligen, und mußte immer wieder zur Mitarbeit aufgefordert werden.


L325 Im Unterricht war er oft zu zögernd und zurückhaltend.


L326 In anderen Fächern ließ seine Mitarbeit aber zu wünschen übrig.


L327 Leider hindert ihn seine fehlende Konzentration daran, seinem Eifer und seinem Interesse die notwendige Form zu geben


L328 Oft war er zerstreut.


L329 Seine Leistungsfähigkeit wird beeinträchtigt durch seine etwas zu wenig ausgeprägte Fähigkeit, sich in wichtigen Situationen ruhig, ausdauernd und konzentriert zu verhalten.


L330 Seine Mitarbeit im Unterricht schwankte häufig zwischen lebhaftem Interesse für den Unterrichtsgegenstand und ebensolchem für Ablenkungen aus der Nachbarschaft.


L331 Seine Mitarbeit wechselte stark und war auch in den verschiedenen Fächern recht unterschiedlich.


L332 Wünschenswert wäre, daß er sich manchmal etwas weniger eigenwillig zeigt


L41 Er beteiligte sich, obwohl durchaus befähigt, nur selten und nach Aufforderung am Unterrichtsgeschehen, da seine Gedanken häufiger abschweiften.


L42 Er hatte nur gelegentlich Interesse am Unterricht und zeigte sich in den meisten Fächern recht lustlos.


L43 Er konnte sich auch nur schwer an die in der Schule geltenden Regeln halten.


L44 Er konnte nur selten über einen längeren Zeitraum mitarbeiten, da er leicht ablenkbar war und sich oft anderen Dingen zuwandte und Schwierigkeiten hatte, sich über einen längeren Zeitraum auf eine Sache zu konzentrieren.


L45 Er ließ sich gerne vom Unterricht ablenken und zeigte oft wenig Ausdauer.


L46 Häufig ließ er sich leicht von der Arbeit ablenken und störte auch die Konzentration anderer.


L47 Seine Beiträge im Unterricht waren nicht immer auf die Sache gerichtet, sondern er machte sie manchmal, um die Anerkennung seiner Mitschüler zu bekommen.


L48 So hatte er häufig Schwierigkeiten, sinnvolle und sachbezogene Beiträge zu liefern und sich neue Lerninhalte anzueignen.





S11 Er arbeitete sehr selbständig; er integrierte sich aber auch gut in eine Gruppe.


S12 Er arbeitete selbständig und ohne fremde Hilfe an seinen Arbeitsaufträgen, erledigte seine Hausaufgaben vollständig und korrekt.


S13 Er arbeitete sorgfältig, selbständig und ausdauernd.


S14 Er folgte dem Unterrichtsgeschehen konzentriert und ausdauernd, arbeitet an Unterrichtsaufträgen zielstrebig und sorgfältig und erledigte auch Arbeitsaufträge größeren Umfanges meist ohne fremde Unterstützung.


S15 Er hatte viele gute Ideen und fand häufig für ein Problem originelle Lösungen und kann diese sprachlich sehr differenziert vorbringen.


S16 Er hatte viele gute Ideen und fand häufig für ein Problem originelle Lösungen, die er sprachlich differenziert vorbringen konnte.


S17 Er war sehr phantasievoll und sehr kooperativ.


S18 Er war sehr problembewußt, er zeigte viel Einfühlungsvermögen und fühlte sich verantwortlich für eine Sache.


S19 Er war sehr ideenreich.


S110 Er zeigte sich sehr engagiert und sorgfältig.


S111 Er zeigte ein schnelles Auffassungsvermögen.


S112 Ihm anvertraute Dinge behandelte er sorgfältig und zeigte sich verantwortungsbewußt.


S113 Sein Engagement zeigt sich auch durch die Übernahme freiwilliger Arbeiten.


S21 Er arbeitete überwiegend selbständig und auch über einen längeren Zeitraum mit konstanter Konzentration.


S22 Er arbeitete konstant und weitgehend ohne zusätzliche Hilfen an seinen Aufgaben.


S23 Er arbeitete überwiegend selbständig und ausdauernd an schriftlichen Aufgaben.


S24 Er gewann mehr Selbstvertrauen und Gewandtheit im Umgang mit seinen Mitschülern, auf die er bereitwillig zuging.


S25 Er ist im Laufe des Schuljahres zunehmend stärker aus sich herausgegangen, wobei diese Entwicklung noch nicht abgeschlossen ist.


S26 Im Laufe des Schuljahres ist er zunehmend selbstbewußter geworden, dennoch verhielt er sich, in Anbetracht seiner durchweg guten Leistungen und seines Interesses, innerhalb des Unterrichts noch zu zögernd.


S27 Schriftliche Aufgaben, auch Hausaufgaben, erledigte er stets vollständig und zuverlässig, korrekt und bemüht um Sauberkeit


S28 Seine anfängliche Unsicherheit hat er abgebaut.


S29 Seine anfängliche Zurückhaltung legte sich erfreulicherweise im Laufe des Schuljahres.


S210 Wünschenswert wäre ein noch größeres Zutrauen zu seiner Leistungsfähigkeit und mehr Mut, seine Erkenntnisse vor der Klasse darzustellen.


S31 Er brauchte oft starke Vorgaben, um Sicherheit zu haben.


S32 Er hatte ein schnelles Auffassungsvermögen, er könnte aber ausdauernder sein.


S33 Er hat genügend Selbstbewußtsein, um mehr Phantasie bei sich zulassen zu können.


S34 Er sollte dazu selbst größere Anstrengungen leisten.


S35 Er sollte größeres Zutrauen zu seinen Fähigkeiten haben und seine Zurückhaltung ablegen.


S36 Er sollte mehr Zutrauen zu seinen Fähigkeiten haben.


S37 Er war aber zu zurückhaltend und zögernd, er sollte größeres Zutrauen zu seinen Fähigkeiten haben.


S38 Er wirkte manchmal sehr verträumt.


S39 Er zeigte in vielen Fällen zu wenig Ausdauer und geringe Frustrationstoleranz.


S310 Wünschenswert wäre eine noch stärkere Entwicklung seines Selbstvertrauens.


S311 Wünschenswert wäre eine stärkere Entwicklung seines Selbstvertrauens.


S41 Seine Beiträge im Unterricht waren allerdings nicht immer auf die Sache gerichtet, sondern er machte sie manchmal, um die Anerkennung seiner Mitschüler zu bekommen.








G11 Die Integration in die Klasse bereitete ihm keine Schwierigkeiten.


G12 Durch sein aufgeschlossenes und freundliches Wesen spielte er eine wichtige Rolle für die Klassengemeinschaft.


G13 Durch sein offenes und freundschaftliches Wesen war er bei seinen Mitschülern sehr beliebt.


G14 Er fügte sich gut in die Klassengemeinschaft ein.


G15 Er fügte sich gut in die Klassengemeinschaft ein.


G16 Er hat durch sein freundliches und aufgeschlossenes Wesen eine wichtige Rolle in Gruppen und in der Klassengemeinschaft gespielt.


G17 Er hat sich gut in die Klassengemeinschaft eingewöhnt.


G18 Er hatte ein ungetrübtes Verhältnis zu seinen Mitschülern.


G19 Er hatte einen guten Kontakt zu seinen Mitschülern und verhielt sich ihnen gegenüber ruhig und ausgeglichen.


G110 Er hatte zu seinen Mitschülern ein offenes und kameradschaftliches Verhältnis.


G111 Er kam mit allen Schülern gut aus und spielte eine konstruktive Rolle innerhalb der Klasse.


G112 Er konnte sich gut in eine Gruppe integrieren und fühlte sich verantwortlich für Belange der Klasse.


G113 Er legte Wert auf aufrichtiges und kameradschaftliches Verhalten und beteiligte sich bereitwillig an gemeinsamen Aufgabenstellungen.


G114 Er spielte durch ihre besondere Kontaktfreude eine wichtige Rolle in Gruppen und in der Klassengemeinschaft.


G115 Er übte auf die Klasse einen positiven Einfluß aus.


G116 Er verhielt sich stets hilfsbereit und gewissenhaft.


G117 Er verstand sich gut mit ihren Mitschülern, war kooperativ und einsatzfreudig.


G118 Er war aufgeschlossen und zu seinen Lehrern und Mitschülern stets freundlich.


G119 Er war durch sein freundliches und offenes Wesen bei seinen Mitschülern sehr beliebt und verhielt sich in der Gemeinschaft sehr kameradschaftlich.


G120 Er war ein aufgeschlossener und kontaktfreudiger Schüler.


G121 Er war gut in die Klassengemeinschaft integriert.


G122 Er war hilfsbereit; in der Gemeinschaft verhielt er sich kameradschaftlich.


G123 Er war im Umgang mit Mitschülern rücksichtsvoll und hilfsbereit.


G124 Er war im Umgang mit Mitschülern sehr freundlich und wirkte ausgleichend.


G125 Er war im Umgang mit seinen Mitschülern herzlich und kameradschaftlich und nahm Anteil an den Erlebnissen anderer.


G125 Er wirkte in Gruppen und in der Klasse sozial integrativ.


G126 Er zeigte sich im Umgang mit anderen sehr aufgeschlossen und kontaktfreudig.


G127 Er zeigte sich im Umgang mit seinen Klassenkameraden hilfsbereit und rücksichtsvoll.


G128 Es fiel ihm leicht, Kontakte zu den Mitschülern zu knüpfen.


G129 Es fiel ihm leicht, Kontakte zu den Mitschülern/innen zu knüpfen.


G130 Es fiel ihm sehr leicht, sich in eine Gruppe einzubringen; in der Gemeinschaft verhielt er sich sehr kameradschaftlich.


G131 Im Umgang mit seinen Klassenkameraden war er herzlich und rücksichtsvoll.


G132 In der Klasse zeigte er sich kameradschaftlich und hilfsbereit.


G133 In die Klassengemeinschaft war er gut integriert.


G134 Mit seinen Klassenkameraden kam er gut zurecht.


G135 Obwohl er mitten im Schuljahr in die Klasse kam, fand er schnell Anschluß und lebte sich dank seines aufgeschlossenen und kontaktfreudigen Wesens sehr gut ein.


G136 Sein ruhiges Wesen fördert seine Integration in die Klassengemeinschaft.


G137 Sein Verhältnis zu den Klassenkameraden war gut.


G138 Seine positive Lebenseinstellung erleichtert ihm erkennbar die Integration in die Klasse.


G139 Zu seinen Klassenkameraden hatte er ein freundschaftliches Verhältnis und beteiligte sich bereitwillig an gemeinschaftlichen Aufgabenstellungen.


G140 Zu seinen Klassenkameraden hatte er ein gutes Verhältnis.


G21 Eine positive Entwicklung läßt sich bei seiner Integration in die Klasse feststellen.


G22 Er hat gut in Gruppen gearbeitet, sollte aber auch dort mehr Initiative entwickeln.


G23 Er hat inzwischen im Umgang mit seinen Mitschülerinnen und Mitschülern weniger Schwierigkeiten.


G24 Er hat sich nach anfänglicher Scheu und Zurückhaltung gut in die Klassengemeinschaft eingewöhnt.


G25 Er hat sich nach anfänglicher Unsicherheit gut in die Klassengemeinschaft eingewöhnt.


G26 Er integrierte sich aber inzwischen besser in die Klassengemeinschaft.


G27 Er kam mit ihren Mitschülern gut zurecht, fand aber nur zu wenigen engeren Kontakt.


G28 Er kam mit ihren Mitschülern in der Regel gut aus und setzte sich als Klassensprecher für die Interessen der Klasse ein.


G29 Er konnte sich gut in eine Gruppe einordnen, sollte aber noch mehr Initiative entwickeln.


G210 Er nahm eine besondere Position innerhalb der Jungengruppe ein, in die er aber grundsätzlich integriert war.


G211 Er trat im Umgang mit Klassenkameraden selbstsicher auf und vertrug sich meist gut mit ihnen.


G212 Er verstand sich gut mit seinen Mitschülern, dennoch war eine gewisse Zurückhaltung festzustellen.


G213 Gegenüber seinen Mitschülern verhielt er sich zurückhaltend und freundlich und war wegen seines ausgeglichenen Wesens beliebt.


G214 Gegenüber seinen Mitschülern war er freundlich und zurückhaltend, an Gruppenarbeit beteiligte er sich bereitwillig.


G215 In der Klassengemeinschaft war er gut akzeptiert, und das Verhältnis war störungsfrei.


G216 In diesem Punkt war eine Verbesserung festzustellen.


G217 Innerhalb von Gruppen sowie in der Klasse hatte er eine konstruktive Rolle.


G218 Nach anfänglicher Zurückhaltung hat er sich stärker in die Klassengemeinschaft integriert.


G219 Seine positive Lebenseinstellung erleichtert ihm erkennbar die Integration in die Klasse.


G31 Der zunächst etwas schwierige Integrationsprozeß in die Klasse hat sich im Verlaufe des Schuljahrs deutlich verbessert.


G32 Er könnte aber manchmal einfühlsamer sein.


G33 Er müßte seine starke Zurückhaltung aufgeben.


G34 Er versuchte gelegentlich, die Aufmerksamkeit der Mitschüler und Lehrer durch übersteigerte Verhaltensweisen auf sich zu ziehen.


G35 Er wirkte oft zu ruhig und abwesend, auch in Gruppen könnte er etwas mehr Initiative entwickeln.


G36 Zu Beginn des Schuljahres fiel es ihm schwer - durch eine zu große Ich-Bezogenheit - sich in die Klassengemeinschaft einzugliedern.


G41 Bei der Zusammenarbeit mit anderen Schülern gab es oft Schwierigkeiten, die teilweise von seinen Mitschülern, teilweise von ihm selbst verursacht wurden.


G42 Sein Verhalten gegenüber den Klassenkameraden war nicht immer kameradschaftlich.








Z11 An Gruppenaufgaben beteiligte er sich bereitwillig.


Z12 Er hatte ein gutes, ungestörtes Verhältnis zu seinen Mitschülern und war bereit zur Kooperation bei Arbeitsaufträgen.


Z13 Er konnte besonders gut in Gruppen arbeiten. 


Z14 Lobenswert war sein überdurchschnittliches soziales Engagement.


Z15 Lobenswert ist seine soziale Einstellung.


Z16 Seinen Mitschülern gegenüber war er stets hilfsbereit und rücksichtsvoll, und es fiel ihm nicht schwer, parnterbezogen zu arbeiten.


Z21 Bei Partner- und Gruppenarbeit war er stets kooperativ.


Z22 Dabei half ihm sein ruhiges Wesen.


Z23 Er arbeitete gern mit anderen zusammen und verstand es, seine Meinung zu vertreten.


Z24 Er hat gelernt, Gründe für Schwierigkeiten mit den Klassenkameraden auch bei sich selbst zu suchen und  weniger Anlaß zu Konflikten zu geben.


Z25 Er hatte keine Schwierigkeiten, in der Gruppe mit anderen zusammenzuarbeiten, er könnte allerdings hierbei mehr Initiative entwickeln. 


Z26 Er konnte gut mit seinen Mitschülern zusammenarbeiten. 


Z27 Er konnte mit anderen gut zusammenarbeiten, war allerdings manchmal leicht ablenkbar. 


Z28 Er konnte seine anfängliche Zurückhaltung aufgeben.


Z29 Er war ein aufgeschlossener, kontaktfreudiger und kooperativer Schüler.


Z210 Im Umgang mit seinen Mitschülern übernahm er gern eine Führungsrolle.


Z211 In eine Gruppe konnte er sich leicht integrieren und dort konstruktiv zusammenarbeiten. 


Z212 Sein Verhalten seinen Mitschülern gegenüber war freundlich und ausgeglichen, er war kooperativ und zuverlässig.


Z213 Seinen Mitschülern gegenüber war er aufgeschlossen und kontaktfreudig.


Z214 Er konnte seine Aufgaben allein oder in der Gruppe bearbeiten.


Z31 Bei der Durchführung von Gemeinschaftsaufgaben war sein Engagement eher zurückhaltend, während er bei der Gruppenarbeit engagiert und kreativ war.


Z32 Die Zusammenarbeit mit anderen Schülern war meistens gut, er könnte aber im Umgang mit anderen etwas einfühlsamer sein. 


Z33 Er ging selten aus sich heraus, suchte von sich aus kaum Kontakt zu seinen Mitschülern und mußte bei Gruppenarbeiten häufig dazu aufgefordert werden, sich einer Gruppe anzuschließen.


Z34 Er ging selten aus sich heraus, und sein Kontakt blieb auf wenige Mitschüler begrenzt, mit denen er sich aber gut verstand.


Z35 Er hatte große Probleme beim Zusammenarbeiten in Gruppen.


Z36 Er war kontaktfreudig, aufgeschlossen und selbstbewußt, machte aber im Unterricht ab und zu einen etwas unsicheren Eindruck, was an seinem häufigen Fehlen liegen mag.  


Z37 Er war nicht immer kooperationsbereit. 


Z41 An vereinbarte Regeln wollte er sich nicht immer halten. 


Z42 Bei Konflikten mit Lehrern oder Mitschülern war er nicht immer in der Lage, seine Aggressionen zu zügeln. 


Z43 Er konnte sich nicht immer an vereinbarte Regeln halten. 


Z44 Mitschülern gegenüber verhielt er sich nicht immer kameradschaftlich. 





